
 

 

 

Bericht zum Kursjahr 2020/21 zuhanden der GV  
Hans-Ulrich Munzinger, Präsident VHSW 

 

Veranstaltungen 

Durchführungen und Absagen 

Das Berichtsjahr 20/21 kann wie das Vorjahr nicht als reguläre Saison betrachtet werden. Es 

war geprägt von den Folgen der CORONA-Pandemie. Von den geplanten 90 Veranstaltungen 

mit 53 Themen konnte nur knapp die Hälfte der Veranstaltungen durchgeführt werden. 

Absagen ergaben sich, weil Referierende von sich aus auf die Mitwirkung verzichteten oder 

weil die geringe Teilnehmerzahl die Durchführung nicht zuliess. Bei den durchgeführten 

Veranstaltungen blieb der Besuch trotz der Schutzmassnahmen unter den Erwartungen. Von 

den abgesagten Veranstaltungen können aber einige in die nächste Saison übernommen 

werden.  

ZOOM-Übertragungen 

Der neuerliche Lockdown und das Verbot von Veranstaltungen im Winter 20/21 hat die 

VHSW dazu animiert, sich in die Technologie der ZOOM-Übertragungen einzuarbeiten. Eine 

Reihe von Veranstaltungen konnte als Live-Übertragung ohne Publikum den 

Kursteilnehmenden zugespielt werden. Möglich machte dies einerseits das Fachwissen und 

die Kompetenz unseres Vorstandsmitglieds Fabio Roth, zum andern profitierte die VHSW 

davon, dass ReferentInnen bereit waren, ihren Vortrag auf diese Weise zu halten. Natürlich 

ist der per Video übertragene Vortrag mit einer Präsenzveranstaltung nicht zu vergleichen, 

und wir hoffen sehr, möglichst bald wieder zur bewährten Form der Präsenzveranstaltung 

zurückkehren zu können. 12 Abende der 2. Saison-hälfte wurden als ZOOM-Übertragung 

durchgeführt. Die Teilnehmenden konnten die Vorträge zeitgleich oder zu einem späteren 

Zeitpunkt verfolgen. Mehrmaliges Anschauen war möglich. Ebenso konnten sich nachträglich 

Interessenten melden, was immerhin einige Male genutzt wurde.  

Aus der gegebenen, schwierigen Situation hat die VHSW den Gewinn gezogen, einen 

technologischen Schritt in die Zukunft zu machen. Das Fazit: für einen Teil unseres Publikums 

war es eine lohnende Unternehmung; ein beträchtlicher Teil aber ist den Übertragungen 

fern geblieben. Die VHSW schätzt aufs Neue den Wert von Präsenzveranstaltungen, gerade 

in der Bildung! 

Bilanz 

Der unregelmässige Saisonverlauf schlägt sich in den Besucherzahlen und in der 



Schlussrechnung nieder: 615 Personen haben im Verlauf des Berichtsjahres die Kurse 

besucht. Der durchschnittliche Besuch ist damit, verglichen mit einem «normalen» Jahr, um 

1/3 reduziert.  

Die Veranstaltungsreihe in Zusammenarbeit mit der ZHAW wurde im Berichtsjahr 

fortgesetzt: die Abende gaben Einblick in die aktuelle Hochschul-Forschung. Ebenso war 

wiederum die Zusammenarbeit mit den Universitären Vorlesungen Winterthur geplant: das 

vorgesehene Referat musste aber auf die kommende Saison verschoben werden.  

 

Aktivitäten des Vorstands im Berichtsjahr 

Sitzungsarbeit 

In monatlichen Sitzungen erledigte der Vorstand die anfallenden Geschäfte und plante die 

neue Saison in bester Zusammenarbeit. Ein Teil der Sitzungen fand ebenfalls als ZOOM-

Übertragung statt. Wie stets wurde jede Veranstaltung von mindestens 1 Mitglied des 

Vorstandes besucht und betreut.  

Werbemassnahmen  

Das Ziel, die VHSW in der Öffentlichkeit bekannter zu machen, wurde weiterverfolgt; 

einzelne vereinbarte Werbemassnahmen stoppten wir aufgrund der Situation. Die 

eingesetzten Werbemittel sind: Newsletter, Website, Inserate im Landboten, Kinowerbung, 

Aussenwerbung Winterthurer Verkehrsbetriebe, Kartons in Überlandbussen. Die 

Zusammenarbeit mit Hanspeter Schneider und Natascha Schwank (Grafik, Werbung, Layout) 

wurde evaluiert; sie kann erfreulicherweise zu einem sehr vorteilhaften, kollegialen 

Honoraransatz fortgesetzt werden.  

Layout etc. 

Die laufende Erneuerung des Erscheinungsbildes (Schrift, Grafik, Layout, Bildmaterial, 

Website) in Zusammenarbeit mit dem Winterthurer Büro indyaner brachte die 

Neugestaltung der Website. Nach wie vor steigend ist die Zahl der TeilnehmerInnen, die sich 

über die Webseite zu den Kursen anmelden. 

GV 19/20 

Die GV 19/20 hat aufgrund der CORONA-Situation auf schriftlichem Weg stattgefunden. Die 

Möglichkeit wurde rege genutzt. Die Mitglieder erhielten die Unterlagen per Post oder Mail 

zugestellt und konnten per Abstimmungs-karte zu den einzelnen Positionen (Abstimmungen, 

Wahlen) Stellung nehmen. 

 

Mitgliederzahl 

Die VHSW hat aktuell 363 Mitglieder (Vorjahr 373). Die Mitglieder sind für die VHSW eine 

wichtige Stütze; sie helfen, das Angebot der Weiterbildung für Erwachsene in Winterthur zu 

sichern und zu konsolidieren. 

 

Mutationen: Barbara von Arburg, Leonie Rey 

Barbara von Arburg tritt auf Ende dieser Saison aus dem Vorstand zurück. Ihre beruflichen 

Pflichten als Pfarrerin haben zugenommen, so dass sie zu wenig Zeit für die Vorstandsarbeit 



zur Verfügung stellen kann. Barbara von Arburg war während 4 Jahren im Vorstand tätig. Wir 

danken ihr für die einvernehm-liche und bereichernde Mitarbeit! Die Neubesetzung steht 

an; der Bereich Philosophie, Psychologie, Religion wird aber vorerst vom Gesamtvorstand 

betreut. 

Leonie Rey tritt auf das Ende der Saison als Revisorin zurück. Auch ihr danken wir herzlich für 

die geleistete Arbeit. Eine Ersatzwahl findet an der Mitglieder-versammlung (GV) statt.  

 

Dank 

Dem Vorstand der VHSW gilt es, für den generösen Einsatz und die intensive Planungsarbeit 

zu danken. Ein besonderer Dank geht an Vorstandsmitglied Fabio Roth: durch seinen Einsatz 

wurde es möglich, ZOOM-Übertragungen durchzuführen.  

Martina Ludwig führt mit Umsicht und Engagement die Geschäftsstelle und beteiligt sich an 

Planungen und Diskussionen – wir schätzen ihre Mitarbeit sehr. Auch an sie ein herzlicher 

Dank. 

Für die Revision von Rechnung und Buchhaltung danken wir Leonie Rey und Martin 

Duttweiler.  

Ganz besonders danken wir unseren Mitgliedern und Gönnern für die wertvolle 

Unterstützung und das Interesse.  

Der Stadt Winterthur danken wir für den konstanten Jahresbeitrag. 

Die ZKB hat wiederum in verdankenswerter Weise den Druck des Jahres-programms 

gesponsert.  

 

All dies ist uns Verpflichtung, für Winterthur und Umgebung ein reichhaltiges und qualitativ 

anspruchsvolles Programm in der Weiterbildung von Erwachsenen anzubieten. 

Winterthur, 26. Mai 2021 


